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Liebe Bürgerinnen und
Bürger von Schonungen
und Leser
unserer Feuerglocke!

150 Jahre FFW Schonungen
Ein Altkommandant und Vorsitzender 
blickt zurück
Im nächsten Jahr feiert die Freiwillige Feuerwehr Scho-
nungen ihr 150 jähriges Bestehen - das gibt uns Anlass 
zurückzublicken, und  ein großes Fest im nächsten Jahr 
zu feiern.
Rasend schnell sind die 25 Jahre vom letzten Festjubilä-
um an uns vorbeigezogen. Das Hauptaufgabengebiet der 
Feuerwehr – Brände zu löschen, Verletzte zu retten, Tote 
und Sachgegenstände zu bergen, Hab und Gut sowie 
Menschenleben zu schützen – hat sich nicht großartig 
geändert, jedoch ist das Einsatzspektrum größer und um-
fangreicher geworden. Brände werden durch verschiedene 
Kriterien und Umstände immer größer, Verkehrsunfälle 
immer spektakulärer, die Rettung der Verletzten immer 
aufwendiger. Naturkatastrophen und sonstige Ereignisse 
spielen ebenfalls eine große Rolle in einer aktiven Feuer-
wehrgemeinschaft.  Aus diesem Grund möchte ich hier an 
dieser Stelle einige außer gewöhnliche Einsätze der letz-
ten Jahre besonders hervorheben: im Jahr 2001 als plötz-
lich erst in Amerika, dann in aller Welt von Anschlägen mit 
Anthrax (Milzbranderregern) gesprochen wurde, dachte 
wahrscheinlich niemand das so etwas auch Schonungen 
erreichen würde. Aber weit gefehlt!  Auch wir hatten in 
unserer Großgemeinde eine Gefährdungssituation in der 
man dachte, es könnte sich um einen Anschlag handeln, 
welche sich dann glücklicherweise nur als ein „Flop“ eines 
Trittbrettfahrer´s herausstellte.
Da waren die letzten 25 Jahre schwere Verkehrsunfälle 
auf der A 70, B 303 und anderen Straßen unserer Region, 
bei denen es viele Schwerstverletzte und auch Tote gab, 
wie z. B. bei einem Verkehrsunfall  2013 zwischen Scho-
nungen und Hausen, bei dem 2 Tote zu beklagen waren. 
Oder ein Unfall auf der A70, bei dem ein Familienvater 
mit seinem Kleinkind und dessen Tante ums Leben kam. 
Diese Bilder, die sich unseren Feuerwehrkameradinnen 
und –kameraden bieten, sind oft schwer zu verarbeiten 
und belasten einige Kameraden noch lange Zeit.  
Beim Oderhochwasser im Jahr 2010 zog man aus dem 
gesamten Bundesgebiet freiwillige Kräfte zusammen, um 
in der betroffenen Region zu helfen. Auch hier standen 
Schonunger Kameraden in Bereitschaft um bei Bedarf ins 
betroffene Gebiet auszurücken. 
Vergessen möchte ich nicht die vielen Brände  die unsere 
Feuerwehr in den letzten Jahren bekämpfen mußte.  Hier 
sei besonders an den Brand der Klüpfelsmühle im Jahr 
2001 die gleich an zwei aufeinanderfolgenden Tagen  
brannte, der Großbrand eines landwirtschaftlichen Anwe-

Hermann Doile
Vorstand

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr Schonungen wurden im Jahr 
2017 zu 44 Einsätze gerufen. Diese gliedern 
sich auf in: 14 Brände, 25 technische Hilfe-
leistungen und 5 Sonstige Einsätze. Bei allen 
Einsätzen machte sich wieder die Übungstä-
tigkeit, der Besuch von Lehrgängen und die 
Bereitschaft zur Absolvierung von Leistungs-
prüfungen bezahlt. Auch bei diversen Straßen-
sperrungen für Prozessionen usw., sorgten 
die Kameradinnen und Kameraden für einen 
reibungslosen Ablauf. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Feu-
erwehrdienstleistenden die an diesen verschie-
densten Einsätzen aus den schönsten Träumen 
gerissen wurden, um so manchen Alptraum zu 
erleben, recht herzlich bedanken.

Einige aktive Feuerwehrkameradinnen und Ka-
meraden aus Schonungen absolvierten Lehr-
gänge an der staatlichen Feuerwehrschule in 
Würzburg, andere im Ausbildungszentrum des 
Landkreises Schweinfurt in Niederwerrn.  Des 
Weiteren fand jeden Monat eine Übung bzw. 
Schulung für die aktive Mannschaft, sowie 
zusätzliche Übungen für die Atemschutzgerä-
teträger statt. 
Vielen Dank auch hier für die geopferte Freizeit 
zum Wohl der Bürger.

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes und ge-
segnetes Weihnachtsfest sowie ein gutes und 
gesundes neue Jahr 2018.

Peter Scheuring, 1. Kommandant

Verehrte Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
liebe Feuerwehrkameradinnen
und Feuerwehrkameraden.

Peter Scheuring
1. Kommandant

sens in Gädheim 2011 sowie das Feuer in einer Forster 
Gaststätte im Jahr 2016 erinnert.  
Wir können dankbar und froh sein, das trotz vieler gefährli-
cher  Situationen und Momente unsere Feuerwehrleute bis 
zum heutigen Tag immer wieder unversehrt und wohlauf  
von all ihren Einsätzen zurück gekehrt sind.
Aufgrund dieser stetig wachsenden Aufgaben ist es selbst-
verständlich und auch notwendig, auf dem neuesten Stand 
der Technik und der Ausbildung zu bleiben. So hat die 
Gemeinde Schonungen zwischen den Jahren 1993 – 
2017 ein neues Tanklöschfahrzeug sowie ein neues 
Mehrzweckfahrzeug für die Feuerwehr Schonungen be-
schafft. Der Landkreis Schweinfurt stellt seit dem Jahr 
1996 einen Rüstwagen RW2 in Schonungen bereit und 
ein Feuerwehrboot wird vom Feuerwehrverein zur Verfü-
gung gestellt und unterhalten. Viele einzelne aber für die 
Schlagkraft der Wehr nötige Gerätschaften wie z.B. ein 
Hochleistungslüfter, eine Rettungsplattform für LKW-  und 
Eisenbahnunfälle, Rauchschutzvorhänge usw. wurde von 
den verantwortlichen Trägern der Feuerwehr in den letzten 
Jahren zur Verfügung gestellt. Hier sei auch  der Feuer-
wehrverein, welcher in den letzten Jahren einen neuen 
Atemschutzprüfkoffer und heuer 10 neue Atemschutzüber-
hosen beschaffte, erwähnt. 
Ich danke hier allen Feuerwehrkameradinnen und -kame-
raden, die ihre Freizeit opfern und sich auf diversen Lehr-
gängen, Übungen und Schulungen aus- und weiterbilden 
lassen, um für den Einsatz gerüstet zu sein.   
An diesem Punkt meines Berichtes möchte ich auch die 
BRK-Bereitschaft Schonungen, alle Rettungsdienste, den 
DLRG-Ortsverband, sowie alle anderen Feuerwehren mit 
denen wir im Einsatz zusammenarbeiten, erwähnen. Denn 
ohne die organisations- und gemeindeübergreifenden 
Hilfeleistungen wäre eine schnelle und effektive Rettung 
verunfallter Personen oft nicht möglich. 
Große Ereignisse werfen Ihre Schatten voraus. In meinem 
Abriss über die Arbeit der Schonunger Feuerwehr sollte 
und darf natürlich auch der gesellige Teil einer solchen 
Gemeinschaft nicht fehlen. Darum gibt es uns Anlass im 
nächsten Jahr auf 150 Jahre FEUERWEHR SCHONUN-
GEN zurück zu schauen. Dieses Jubiläum wollen wir am 
21. April mit einem Festgottesdienst und einem anschlie-
ßendem Ehrenabend für die Aktiven der Feuerwehr feiern, 
am 09. und 10 Juni schließt sich ein großes Jubiläumsfest 
im Festzelt am „Alban Park“ mit verschiedenen Event´s an. 
Hierzu möchte ich Sie bereits heute  einladen. Genauere 
Informationen finden Sie im Innenteil dieser Feuerglocke.

Ich grüße Sie mit unserem Feuerwehrgruß
„Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“

Ihr Vorsitzender		                                Hermann Doile



Jugendfeuerwehr
Schonungen

Was ist das?
Eine große Gemeinschaft – mit Platz für Dich!
Gemeinsam kann man viel bewegen! Und nebenbei 
lernen, Verantwortung zu übernehmen. Natürlich 
lassen sich da auch tolle Freundschaften schließen.

So macht Freizeit im Verein echt Spaß!

Was machen die?
Anderen Menschen helfen – und Spaß haben!
Außer unterschiedliche Fahrzeuge und Rettungsgeräte kennen zu 
lernen, übst Du, wie man sie richtig bedient. Sport, Spiele- oder DVD-
Abende, Nachtwanderungen, Zeltlager, Wettbewerbe usw. gehören 
ebenfalls dazu.
So macht Freizeit im Verein echt Spaß!

Wo finde ich die?
Die Jugendfeuerwehr gibt´s fast überall!
Kontaktieren kannst Du deine Feuerwehr in
Schonungen z. B. über das Internet:
www.jugendfeuerwehr-schonungen.de

Kann ich da mitmachen?
Bist du zwischen 12 und 18 Jahre alt? Dann bist du dabei!
Für die Jugendfeuerwehr brauchst Du keine speziellen Voraus- 
setzungen – nur ganz viel Lust auf Technik und Freizeit!
Schau einfach mal am Feuerwehrgerätehaus in Schonungen vorbei. 
Dort stehen alle Kontaktdaten, die Du brauchst, im Schaukasten!

Bericht der Jugendfeuerwehr

Durch den Übertritt einiger Jugendlicher in den aktiven Dienst und die Aufnahme einiger jüngeren Jugend-
lichen, hat sich unsere Jugendgruppe im Jahr 2017 etwas verjüngt. Anderes als in den letzten Jahren 
haben wir daher dieses Jahr keine größere praktische Prüfung durchgeführt. Stattdessen lag das Haupt-
augenmerk in diesem Jahr auf der Ausbildung von Grundlagen. Ziel der Jugendfeuerwehr ist es, eine 
bestmögliche Grundlage für den späteren Übertritt in die Aktive Wehr zu schaffen. Zu diesen Grundlagen 
gehören unter anderem der komplette Wasseraufbau, das Legen einer Saugleitung, Wasserförderung 
über eine Schlauchleitung inklusive Verteiler, bis hin zur Wasserabgabe über ein Strahlrohr oder einem 
Wasserwerfer. Natürlich soll bei den Übungen auch der Spaß nicht zu kurz kommen, weshalb diese gera-
de an heißen Sommertagen auch häufig in einer gegenseitigen Abkühlung enden.

Auch ein 24-Stunden-Dienst darf im Kalender der Jugendfeuerwehr Schonungen natürlich nicht fehlen. 
Also traf sich auch dieses Jahr die Jugendgruppe an einem Freitag pünktlich um 18 Uhr zum Dienstbe-
ginn. Es sollte wieder eine Schicht einer Berufsfeuerwehr simuliert werden. Vier, für die Jugendlichen 
unbekannte, einsatznahe Übungen standen auf dem Plan. Los ging es mit einer Personenrettung aus 
einem Schacht, bei der die Jugendlichen in einem engen, dunklen Schacht zu Recht kommen mussten. 
Nach dem Frühstück am nächsten Tag sollte eine Katze von einem Baum gerettet werden. Hierfür musste 
eine mehrteilige Steckleiter an einen Baum angeleitert und gesichert werden.  Nach einer weiteren Mahl-
zeit sollte ein auslaufendes Fass mit dem Leckdichtkissen abgedichtet werden. Zum Abschluss musste 
ein kleiner Brand in der Nähe eines Baches gelöscht werden. Hierfür musste der bereits häufig geübte 
Löschangriff schnellstmöglich aufgebaut werden.

Zum Jahresabschluss werden wir voraussichtlich noch den Wissenstest ablegen. Das diesjährige Thema 
lautet: „Unfallverhütung, persönliche Schutzausrüstung und Dienstkleidung in der Jugendfeuerwehr“. Der 
Wissenstest ist eine theoretische Prüfung. Diese kann in 4 Stufen abgelegt werden. Somit können die 
Jugendlichen die Stufen Bronze, Silber, Gold und Urkunde erreichen.              Tobias Hofmann, Jugendwart

Wissenstest



Am 8. Dezember 1868 wurde von 22 beherzten und fortschrittlich denkenden Schonunger 
Männern  die Freiwillige Feuerwehr gegründet. Heute gehört die Freiwillige Feuerwehr 
Schonungen zu einer der größten Wehren des Landkreises Schweinfurt. Sie ist aus dem 
Schonunger Gemeindeleben nicht mehr wegzudenken. Dieses Jubiläum wollen wir im 
nächsten Jahr gebührend mit Ihnen feiern. Wir laden Sie deshalb zu unseren Feierlich- 
keiten ein.

Festakt am Samstag, 21. April 2018, um 15.00 Uhr 
Festgottesdienst in der kath. Pfarrkirche St. Georg Schonungen

17.00 Uhr – Festakt in der Gaststätte „Am Alban Park“ Schonungen
für die Aktiven und Ehrengäste der FFW Schonungen

Samstag, 09. Juni 2018
Festbetrieb ab 18.00 Uhr im Festzelt „Am Alban Park“

21.00 Uhr Stimmungs- und Partyabend mit den „PARTYVÖGELN“

Sonntag, 10. Juni 2018
13.30 Uhr Festumzug anschließend Unterhaltung 

mit der Feuerwehrkapelle Reichmannshausen
18.00 Uhr Abersfelder Musikanten

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie sich diese Termine bereits heute in Ihrem Kalender 
vormerken würden, noch mehr aber, wenn wir Sie nächstes Jahr bei unseren Feierlichkei-
ten begrüßen könnten.

Es grüßt Sie 

Hermann Doile							       Peter Scheuring
1.Vorsitzender								       1.Kommandant

Sehr geehrte Vereinsmitglieder, 
liebe Feuerwehrkameradinnen
und Feuerwehrkameraden.

Hiermit ergeht herzliche Einladung zur Jah-
reshauptversammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Schonungen am Samstag, 13. Januar 
2018, 19.00 Uhr, in der Gaststätte Alban Park, 
Jahnstraße 4, 97453 Schonungen.

Tagesordnung

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden

2. Totenehrung

3. Ehrungen
	 Vereinsehrungen
	 Verleihung der Dienstalterabzeiche
	 Neuaufnahmen

4. Berichte
	 Bericht des 1. Vorsitzenden
	 Bericht des 1. Kommandanten
	 Kassenbericht
	 Bericht der Revisoren
	 Entlastung des Vorstandes
	 Bericht des Sprechers der Aktiven
	 Bericht des Jugendwartes

5. Neuwahl der gesamten Vorstandschaft

6. Grußworte

7. Verschiedenes

8. Wünsche und Anträge

Wir bitten zu beachten, dass es keine persön-
liche Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Schonungen gibt. 
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme an dieser Ver-
sammlung. Die Aktiven werden gebeten in Dienst-
kleidung zu erscheinen! 				         
							                    
Die Vorstandschaft

Das Löschgruppenfahrzeug LF 8 der Feuerwehr Schonungen hat mittlerweile das stolze Alter von 29 Jahren erreicht. Auch bei den Ortsteilwehren stehen alters-
bedingte Ersatzbeschaffungen an. Um eine koordinierte und zielgerichtete Fahrzeugbeschaffung zu gewährleisten wurde für die Gemeinde ein Fahrzeugkonzept 
aufgestellt, welches dem Gemeinderat als Handlungsbasis dient.
Für die Feuerwehr Schonungen wurde auf dieser Grundlage zwischenzeitlich die Beschaffung eines sogenannten Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeugs 20 (HLF 
20) beschlossen. Dieses Fahrzeug ist für eine Gruppe (9 Feuerwehrdienstleistende) ausgelegt und dient sowohl der Brandbekämpfung als auch der technischen 
Hilfeleistung. Neben einer fest eingebauten Pumpe führt das Fahrzeug 1.600 Liter Wasser, 120 Liter Schaummittel sowie eine umfangreiche feuerwehrtechni-
sche Beladung zur Brandbekämpfung mit. Des Weiteren verfügt das Fahrzeug über eine erweiterte Ausstattung zur Durchführung technischer Hilfeleistung. Hier 
sind neben Schere und Spreizer insbesondere eine Rettungsplattform für LKW-Unfälle, Hebekissen und ein Mehrzweckzug zu nennen.
Der Freistaat Bayern fördert diese Investition in die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger mit einem Festbetrag in Höhe von 125.000 €. Ein entsprechender 
Förderantrag wird der Regierung von Unterfranken vorgelegt.
Aufgrund des Beschaffungswertes ist eine europaweite Ausschreibung vorgeschrieben. Eine Arbeitsgruppe innerhalb der Feuerwehr führt derzeit die erforderli-
che Markterkundung durch und erstellt eine umfassende Leistungsbeschreibung. Nach Bewilligung der Fördermittel kann schließlich die Ausschreibung erfolgen. 
Mit einer Auslieferung des Fahrzeugs wird etwa Mitte 2019 gerechnet.											               Christian Link

Info zum geplanten Neufahrzeug HLF 20



Zwei Ziele – Ihr Weg!
Sandäcker 2 • 97453 Schonungen • Tel. 09721/5 81 91

Öffnungszeiten  Mo – Fr 830 –1900 
Sa 800 –1600 

Öffnungszeiten Mo – Sa 730 –2200

Einsatzberichte  der FFW Schonungen siehe Website
www.feuerwehr-schonungen.de

und auf Facebook unter
Feuerwehr Schonungen
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Christbaum-Sammelaktion
Die Jugendfeuerwehr Schonungen führt wieder eine
Christbaum-Sammelaktion in Schonungen durch.
Wenn Sie also Ihren Christbaum entsorgen wollen,

bitten wir Sie, ihren Baum am

Samstag, 13. Januar 2018 bis spätestens 8.00 Uhr

an den Straßenrand zu legen. Den Unkostenbeitrag 
von 1,50 EURO kassieren wir bei der Abholung.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Jugendfeuerwehr Schonungen

Wir gedenken unserer Vereinsmitglieder,
die im Jahr 2017 von uns gegangen sind

             Friedrich Schumm		  Josef Höfler

             Lucian Kippes		  Thomas Rösch

             Franz Weck			  Walter Herold

             Roland Sterzer		  Rainer Gehring

	    Heinz Herold				  

	

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,

steht in den Herzen seiner Mitmenschen.

Einladung zur

Schonunger
 Weihnacht

Mittagessen und Imbiss
am Stand der

Freiwilligen Feuerwehr Schonungen

Sonntag, 10. 12. 2017
11-19 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen

10.12.2017     	 Weihnachtsmarkt in Schonungen

13.01.2018	  	 ab 8:00 Uhr, Christbaumsammelaktion der
			   Jugendfeuerwehr Schonungen
                                                            
13.01.2018   		  19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung 
			   Gaststätte Am Alban Park, Schonungen

21.04.2018   		  15:00 Uhr, 	 Festgottesdienst in der kath.
					     Pfarrkirche St. Georg Schonungen 
			   17.00 Uhr	 Festakt in der Gaststätte
					     „Am Alban Park“ Schonungen
					     für Aktive und Ehrengäste 		
09.06.2018		  18.00 Uhr 	 Festbetrieb im Festzelt „Am Alban Park“
			   21.00 Uhr 	 Stimmungs- und Partyabend
					     mit den „PARTYVÖGELN“
10.06.2018		  13.30 Uhr 	 Festumzug anschließend Unterhaltung 
					     mit der Feuerwehrkapelle
					     Reichmannshausen
			   18.00 Uhr 	 Abersfelder Musikanten
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